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Vorführender
Präsentationsnotizen
Sprechertext:
Willkommen zu einer kurzen Einführung in die Mediencommunity 2.0. 

Hinter der Mediencommunity 2.0 steht ein interdisziplinäres Team aus Bildungsexperten aus Wissenschaft und Praxis. 

Beteiligt sind:
Die Beuth Hochschule für Technik Berlin 
Die Hochschule für angewandte Wissenschaften München 
Der Zentral Fachausschuss Berufsbildung Druck und Medien , kurz ZFA, in Kassel
Und das Institut für Medien- und Kompetenzforschung, kurz MMB , in Essen

Das Forschungsprojekt wird gefördert mit Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und Forschung und des Europäischen Sozialfonds.



Die Druck- & Medienbranche im Wandel
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Sprechtext:
Die schnelle Entwicklung von immer neuen Informationstechnologien sorgt in der Druck- und Medienbranche für einen hohen Innovationsdruck. Neue Technologien – wie der Digitaldruck –, neue Berufe – wie der Mediengestalter  Digital und Print  - und neue Prozesse – wie das cross-mediale Arbeiten – sind Beispiele für diesen Wandel. Innovationen wie diese verändern natürlich auch die  Anforderungen an die Aus- und Weiterbildung der Beschäftigten. 
Und hier stellt sich ein Problem. Weil in der Druck- und Medienbranche überwiegend kleine und mittlere Unternehmen am Markt aktiv sind, kommt es leicht zu Engpässen: es fehlt an Zeit, Personal und Geld für kontinuierliche Qualifizierungen.
Die Mediencommunity bietet für dieses Problem eine innovative Lösung an: Als Lern- und Lehrportal im Internet will sie „Learning on demand“ ermöglichen. Das bedeutet, dass alle, die in der Druck- und Medienbranche arbeiten und lernen, hier jederzeit das Wissen finden können, das sie für eine erfolgreiche berufliche Zukunft brauchen. 
Die Mediencommunity eröffnet damit neue Wege der Qualifikation!


Neue Wege zu mehr Qualifikation und Innovation
Wissen fur alle, zu jeder Zeit, an jedem Ort

’%’\1 Im Betrieb / Selbst
J lernen
Wissens-
L@ Zuhause
austausch

Qualifikation
& Innovation
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Sprechtext – nur Überschriftenzeile:
Hinter jedem erfolgreichen Unternehmen stehen kluge Köpfe, die mit guten Ideen  entscheidende Innovationen angestoßen haben. Aber gute Ideen haben oft nur  solche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die  mit  ihrem Wissen auf der Höhe der Zeit – oder noch besser: ihr einen Schritt voraus sind! Innovation und Qualifikation gehören  deswegen  eng zusammen.
Grafik (1) – Animation auf Klick
Mit den neuen Internet- und Mobilfunktechnologien kann man heute lernen, wann und wo man will;  nicht mehr nur zu fest eingeplanten Weiterbildungszeiten im Betrieb, sondern auch:
während längerer Dienstreisen 
 als Pendler auf dem Weg zur Arbeit; 
 als Eltern abends, wenn die Kinder schlafen, oder während der Elternzeit Zuhause am PC ; 
 und auch Leerlaufzeiten im Betrieb lassen sich als Lernzeiten nutzen. 
Grafik (2) – Animation auf Klick
Selbst kontinuierlich weiter zu lernen und Wissen auszutauschen sind wichtige Voraussetzungen für  das erfolgreiche Zusammenspiel von Qualifikation und Innovation. 
Animation auf Klick 
Mit der Mediencommunity bringen wir diese Räder in Schwung!


www.mediencommunity.de
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Präsentationsnotizen




www.mediencommunity.de

informieren

kooperieren
qualifizieren
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Präsentationsnotizen




Wer gehort zur Community? (119

|

Alle, die in der Druck- und Medienbranche

lernen und arbeiten
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Sprechtext – nur Überschriftenzeile:
In der Druck- und Medienbranche arbeiten Menschen aus vielen Berufen – zum Beispiel : Mediengestalter und -gestalterinnen, Drucker und Druckerinnen und Buchbinder und Buchbinderinnen.  Insgesamt bietet die Branche 19 Ausbildungsberufe im dualen System an!
In einer Wachstumsbranche wie dieser  ist Weiterbildung ein wichtiges Thema. Neben Qualifizierungen wie etwa zum Medienfachwirt, oder zum Industriemeister Digital und Print, oder zum Druck- und Medientechniker, bieten fünf Hochschulen in Deutschland einschlägige Studiengänge im Bereich Druck- und Medientechnik an. 
Und darüber hinaus ist die Branche traditionell attraktiv für Quereinsteiger/innen aus anderen Berufen.
Wer gehört also zu unserer Community?
Alle, die in der Druck- und Medienbranche lernen und arbeiten!
Grafik (1) – Animation auf Klick

In diesem Sinne: Herzlich Willkommen!


®)

Wer hilft mir bei der

Vorbereitung auf die Priifung Klara A (19)’ AUSZUblIdende

zum Mediengestalter ?
Mediengestalterin Digital und Print

Lernen Sie doch,
wann und wo Sie wollen.

Das Prifungswilki Kontakt und Midermen Impressum Suchwork: Suchen

Aktive Forenbeitrdge

Schritt 1;

Schritt 2: Das Priifungsvorberciilngswiki
Anzeigen Bearbeiten izliederung WErsionen Beitrage

Drucker Mediengestalter Profung  Wiki
Herzlich Willkommen im Priifungsvorbereitungswiki der
Mediencommunity 2.0

Mit diesem neuen Angebot der Mediencommunity wollen wir die
Prifungsvorbereitungen in Druck- und Medienberufen unterstitzen - und zwar
zunachst flr Mediengestalter/innen und Druckerfinnen.

In unserem Prifungsvorbereitungswiki kinnen:

sich Auszubildende auf ihre Prifungen vorbereiten, indem sie Beitrage im

Wiki lesen, kommentieren, verbessern und erweitern oder selbst Beitrage

einstellen;

andere Azuhis neu eingestellte Beitrage karrigieren;

Moderatoren - das sind zur Zeit Peter Reichard und Thomas Hagenhofer -
Folie 7 hilfreiche Hinweise geben und fehlerhafte Beitrage korrigieren, soweit sie

noch nicht von anderen Azubis verbessert waorden sind.


Vorführender
Präsentationsnotizen
Sprechtext – nur Überschriftenzeile:
Zu unserer Community gehören  zum Beispiel Menschen wie Klara A., die sich als angehende Mediengestalterin Digital und Print auf ihre Prüfung im Sommer 2009 vorbereiten will.  Sie fühlt sich unsicher, wenn Sie an die Prüfung denkt, und fragt sich, wer ihr helfen könnte. Auf der Homepage des ZFA liest sie, dass es auf der Internetseite der Mediencommunity einen Prüfungsvorbereitungswiki gibt.
Grafik (1) – Animation auf Klick
Wiki, das kennt sie von Wikipedia, das ist ein Mitmach-Lexikon. Also klickt sie auf die Website: www.mediencommunity.de
Grafik (2) – Animation auf Klick
Und sieht: das ist genau die richtige Adresse für sie. Einige Lexikonbeiträge zu prüfungsrelevanten Themen existieren schon , was noch fehlt , kann sie gemeinsam mit anderen Azubis erarbeiten. Und: auf der Seite gibt es auch Experten, die man im Zweifel um Rat fragen kann.
Animation auf Klick 
Ihr Fazit: Klasse - in der Mediencommunity finde ich Gleichgesinnte!


ch suche
newe
Fachlexika!

Gitta B. (36), Buchbinderin

|i1'ﬂ'| hikkp: | fwnene rediencormmonity, de) ?g=content fweb-20-glossar-wissensmanagerment

‘ Blogeintrag Web-2.0-Glossar - Wissensmanagement wurde aktualisiert,

Web-2.0-Glossar - Wissensmanagement

. Anzeigen Bearbeiten Gliederung Beitrage

Verfasst von Ulrike Schraps am 23, Marz 2009 - 14:1828

I Applet: Ein Applet (engl.} ist ein kleines Computerprogramm, das in die
Website eingebunden wird. Das Wart ist eine Verklrzung von Application
{engl.; Prograrmim, Anwendung’.

I Community: Gemeinschaft von Menschen mit gleichen Interessen und
Aanliegen.

I Lernplattform: Auf einem Server im Internet werden wvon Experten erstellte

Lerninhalte bereit gestellt, die Lernende lesen und bearbeiten kinnen {=
E-Learning 1.0; statische Lerninsel}.

I Lernportal: Ein Lernpaortal ist ein Tor ins Internet, das Mutzer/innen Wege
zu Lernmaterialien im Internet weist. Ein Lernpartal bietet \Werkzeuge an
{z.B. Weblogs, Wikis, E-Partfolios), mit denen sich Mutzerfinnen eine eigene
Lernumgebung (Personal Learning Environment) gestalten kinnen. Die
Werkzeuge unterstitzen den Aufhau und das Arbeiten in
Lerngemeinschaften, Uber Lernportale kinnen weiterhin fertige, von
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Experten erstellte Lerninhalte bereitgestellt werden (= E-Learning 2.0 -
dynamisches, interaktives Wissensnetzwerk).



Vorführender
Präsentationsnotizen
Sprechtext – nur Überschriftenzeile:
Zu unserer Community gehören  auch Menschen wie Gitta B., eine erfahrene Buchbinderin , die sich schon öfters darüber geärgert hat, dass es ziemlich wenig neue Nachschlagewerke in ihrem Bereich gibt. Sie sucht deswegen nach einer guten Alternative im Internet.
Grafik (1) – Animation auf Klick
Die Mediencommunity ist dabei , vorhandene digitalisierte fachspezifische Nachschlagewerke zu integrieren und weiter auszubauen – wie hier zum Beispiel ein Glossar zu neuen Begriffen, die mit dem Web 2.0 aufgetaucht sind. In Planung sind ein branchenbezogenes Online-Lexikon, ein Glossar zu einschlägigen Fachbegriffen, sowie Tutorials, die ausführlicher z.B. über Fertigungstechniken oder Mess - und Prüfverfahren informieren.
Grafik (2) – Animation auf Klick
Die Nutzer/innen können sich an der Entwicklung dieser Online-Medien beteiligen. Eine kontinuierliche Qualitätskontrolle durch Fachexperten sorgt dafür, dass die Inhalte immer dem aktuellen Wissensstand entsprechen.
Animation auf Klick – (Film fehlt noch …)
Dank der neuen Internettechnologien können auch Grafiken, Animationen, Fotos und Filme in diese Nachschlagewerke integriert werden!


Welche
Weiterbildungs-
mdaglichkeiten gibt

es fiir Drucker ?

Rolf C. (38), Drucker

Weiterkommen durch Weiterbildung
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Unser Ziel: Aufstieg durch Bildung

Aufsteigen,
Wissen weitergeben

Lernen im Beruf,
Wissen austauschen,
Kontakte knupfen,

Ausbildung  Netzwerke bilden

Studium
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Das Wissensnetzwerk der Druck- und Medienbranche
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Machen Sie mit!


Vorführender
Präsentationsnotizen
Also: 
Loggen Sie sich ein und machen Sie mit!
Je mehr Menschen ihr Wissen dazu beisteuern, desto besser können wir werden. 
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